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Jahresbericht des Regionalvorstands 
 

Von Yolanda Graf v/o Aurora, Präsidentin 

 

Angeschlossene Ortsgruppen: 

• Mädchenjungscharen 29 

• Ten Sing 1 

• Vereine 26 

• Kollektivmitglieder 5 

Mitglieder: 

• 2062 Mitglieder, davon sind: 

o 1185 Mitglieder Jungschar/Fröschli 

o 256 Mitglieder Jugendgruppen, Sport 

Ten Sing 

o 77 Passivmitglieder «Yliker/innen» 

o 33 Mitarbeitende in regionalen Gre-

mien & Fachgruppen 

o Ca. 500 Mitglieder in Vereinen 

Vorstand: 

• Yolanda Graf, Bern, Präsidentin, seit 

2020 

• Michael Hess, Grabs, Kassier, seit 2016 

• Deborah Möckli-Meyer, Schlatt TG, seit 

2018 

• Curdin Canal, Uster, seit 2018 

• Daniel Bollinger, Schaffhausen, seit 

2020 

• Michael Kühni, Uster, seit 2020 

• Selina Hess, Grabs, seit 2020 

Sekretariat: 

• Sarah Brunschweiler, Waldstatt, Admi-

nistration, 50%, seit Mai 2021 

• Julia Bleiker, Rickenbach b. Will, Jugend-

arbeiterin, 80%, seit Dezember 2021 

• Andy Fässler, Kradolf, Buchhalter, 20%, 

seit September 2020 

• Samuela Tekin, Rorschach, Jugendarbei-

terin, 60%, seit November 2023 

 

 

 

Arbeitsgebiete: 

• Jungschar: Mädchen und Buben ab sie-

ben Jahren erleben unter gleichaltrigen 

und in meist Geschlechter getrennten 

Gruppen biblische Geschichten und 

Themen auf vielfältige Art und Weise. 

• Fröschli: Ein jungschar-ähnliches Ange-

bot für unsere Kleinsten ab etwa 5 Jah-

ren. 

• Jugendgruppe: Sie bietet Jugendlichen 

von ca. 13 bis 22 Jahren die Möglich-

keit, sich mit dem Glauben auseinan-

derzusetzen. 

• Ten Sing & Mini Sing: Chor, Theater, 

Show, Musik und Gemeinschaft. 

• Sport: Basketball, Unihockey. 

• Konfestival: Konfirmandenlager, welche 

vom Cevi organisiert sind und von 

Kirchgemeinden gebucht werden kön-

nen. 

Finanzielle Partner: 

Private Spender:   42'730 CHF 

Jahresbeiträge Gruppen:  68'940 CHF  

Kirchgemeinden:   24'194 CHF  

Kantonalkirchen:   39'500 CHF  

Stiftungen:   14'000 CHF  

Legat:  2’876 CHF 

Ein spezieller Dank gebührt den Kantonal-

kirchen St. Gallen und Thurgau sowie Mig-

ros Kulturprozent Ostschweiz.  

 

Bericht der Präsidentin: 

Mit 2023 dürfen wir auf ein weiteres 

bunt-belebtes Cevi Jahr zurückbli-

cken. 155 Leitende besuchten in die-

sem Jahr einen unserer Ausbildungs-

kurse, eine breite Palette an (teil-) 

regionaler Anlässe konnte durchge-

führt werden und das neue Teilregi-

onsystem hat sich etabliert. Im Regi-

onalvorstand durften wir uns Zeit 
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nehmen, unsere Strategie weiter zu 

vertiefen, wobei aktuell die Sätze 

«Wir denken, fühlen und handeln ge-

prägt durch unsere eigene christliche 

Identität und unseren persönlichen 

Glauben an Gott.», «Wir ermutigen 

Menschen, ihre Stärken in die Gesell-

schaft einzubringen.» und «Wir pfle-

gen Kontakt zu Menschen, die sich 

mit uns verbunden fühlen.» im Zent-

rum stehen. In diesem Sinne wurden 

die Zusammenarbeit mit den Kanto-

nalkirchen gepflegt, regionale Vers-

ände überarbeitet, der Wechsel auf 

eine neue Datenablage angestossen, 

ein Konzept für Cevi-Mentoring erar-

beitet und weiteres mehr. 

 

Im Mai 2023 zeichnete sich ab, dass 

es in der Vorstandsbesetzung ab 

März 2024 aufgrund von drei Rück-

tritten bedeutende Veränderungen 

geben wird, weshalb wir uns intensiv 

mit möglichen Neubesetzungen aus-

einandergesetzt haben. Michael Hess 

v/o Beppo wird sein Amt als Finanz-

verantwortlicher im Cevi Ostschweiz 

nach acht Jahren ablegen. Ebenfalls 

werden nach sechs Jahren Mitarbeit 

Deborah Möckli-Meyer v/o Layesha, 

zuständig für das Ressort Region 

und Curdin Canal v/o Pixel, zustän-

dig für die Verbindung zum Cevi 

Schweiz und zur Fachgruppe Infor-

matik, ihr Amt niederlegen. Alle drei 

Mitglieder haben durch ihre langjäh-

rige Erfahrung und ihr riesiges Enga-

gement den Cevi Ostschweiz bedeu-

tend mitgeprägt und wir werden ihr 

Mitwirken vermissen. Vielen Dank für 

all die Zeit, Energie und Leidenschaft, 

die ihr in den Cevi Ostschweiz inves-

tiert habt! Es freut uns, dass wir seit 

August neue Unterstützung durch 

Felina Imboden v/o Elenwe bekom-

men haben, welche bereits tatkräftig 

im Ressort Region mitwirkt. Herzlich 

willkommen! ☺ Aktuell sind wir aber 

immer noch auf der Suche nach ge-

eigneten neuen Vorstandsmitgliedern 

und wir freuen uns über Empfehlun-

gen und beantworten dir gerne deine 

Fragen, falls es dich persönlich in 

den Fingern juckt bei uns mitzuar-

beiten. 

 

Seit Sommer 2022 hatten wir eine 

Stelle auf dem Seki ausgeschrieben. 

Leider gestaltete sich die Besetzung 

schwieriger als erhofft und der Be-

werbungsprozess dauerte bis im 

Sommer 2023. Es freut uns, dass wir 

im Sommer zwei geeignete Kandi-

dat*innen gefunden haben. Samuela 

Tekin hat am 1. November ihre An-

stellung auf dem Seki gestartet. Lei-

der wird sie aufgrund des stärker 

gewordenen Wunsches sich ganz in 

ihre Selbstständigkeit investieren zu 

können unser Team Ende Februar 

2024 wieder verlassen. Wir danken 

für das Engagement und die gute Zu-

sammenarbeit. Es freut uns, dass 



Jahresbericht Cevi Ostschweiz 

  5 

nahtlos auf März Joël Anliker das Se-

kiteam verstärken wird. 

Im Verlauf des Jahres wurden aus-

serdem diverse Hilfsmittel für die 

laufenden Geschäfte im Cevi Ost-

schweiz erschaffen oder überarbei-

tet. Am relevantesten ist davon die 

Überarbeitung des Krisenkonzeptes. 

In Rücksprache mit der PSA haben 

wir uns insbesondere darüber Ge-

danken gemacht, wie wir mittels Kri-

senkonzept die Abteilungen in Krisen 

im Bereich sexuelle Übergriffe unter-

stützen können. Die Überarbeitung 

ist noch nicht abgeschlossen, das 

fertige Konzept sollte aber auf die 

Frühlingslager zur Verfügung stehen. 

 

Last but not least möchte ich mich 

herzlich bei allen bedanken, welche 

dem Cevi Ostschweiz Leben einhau-

chen. Es berührt mich immer wieder 

zu sehen, wie viele Menschen sich 

auf so unterschiedliche Art in den 

Cevi investieren und sich verbunden 

fühlen. Vielen Dank und ein von Her-

zen kommendes «Vergelts Gott!». 
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Jahresbericht der Teilregion Nord  

 

Von Annika Imboden v/o Diala, TR-Team Nord (Stefan Weinhold v/o Bär, Lea Bührer v/o Easy, Thomas 

Wäspi v/o Zyrtec) 

 

Das Jahr 2023 der TR Nord startete 

im März mit einem Geländegame im 

Tannzapfenland. Trotz strömendem 

Regen machten sich die Cevianerin-

nen und Cevia-

ner auf die Jagd 

nach den ent-

flohenen Dal-

tons. In bester 

Mister-X-Manier 

rückten sie den vier flüchtigen Dal-

tons in kleinen Gruppen auf die Pelle, 

bis alle wieder 

gefangen waren. 

Zur Belohnung 

konnten sie sich 

anschliessend 

mit Kuchen stär-

ken, sich aufwärmen und die Ge-

meinschaft geniessen. Ein gelunge-

ner Start ins neue Jahr! 

Das zweite TR-

Treffen stand 

wettertechnisch 

unter einem bes-

seren Stern. Bei 

schönstem 

Sommerwetter traf man sich am Un-

tersee zum Baden, Grillieren und 

Spielen. Nach-

dem die TR-

Treffen im ers-

ten Halbjahr in 

den südlichs-

ten und nörd-

lichsten Ecken 

des Thurgaus stattfanden, schloss 

die TR Nord das Jahr 2023 im östli-

chen Ende 

des Thurgaus, 

genauer in 

Amriswil, ab. 

Passend zum 

Motto «Hel-

den der Kind-

heit» repräsentierte jede Abteilung 

eine Kindergeschichte und verkleide-

te sich entsprechend. Bei leckerem 

Essen und einem Unterhaltungspro-

gramm mit 

lustigen und 

kreativen 

Spontanthea-

tern wurde das 

Cevijahr abge-

schlossen. Rückblickend möchten wir 

uns an dieser Stelle besonders bei 

euch, den Lei-

tenden in den 

Abteilungen des 

Cevi Ost-

schweiz, ganz 

herzlich bedan-

ken für euren 

Einsatz im letzten Jahr und wünschen 

euch Gottes Segen und viel Elan fürs 

neue Jahr. Wir freuen uns bereits auf 

die nächsten Anlässe mit euch! 

Das TR-Team Nord 

Bär, Easy, Zyrtec & Diala
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Jahresbericht der Teilregion Süd 

 

Vom TR-Team Süd: Sibylle Burkhalter v/o Gaia, Salome Germann v/o Venia, Simone Hummler v/o Civetta 

 

Wenn letztes Jahr der Jahresbericht 

unter dem Motto «Schiff ahoi» ge-

standen ist, so wäre dieses Jahr 

demzufolge das Motto «auf Segel-

tour» wohl passend. Und tatsächlich 

passt dies gut, denn als TR Süd wa-

ren wir dieses Jahr unterwegs und 

ein Schiff, welches beim Mitarbeiter-

nachtessen unter dem Motto «Wikin-

ger» vorhanden war, fehlte natürlich 

nicht. Doch ganz von vorne. 

 

Mitte Januar war es nicht ein Schiff 

welches rund 20 Cevianerinnen und 

Cevianer in die Flumserberge mit-

brachten, es waren rassige Schlitten, 

die bei perfektem Wetter die Pisten 

unsicher machten. Ein Fondue zum 

Mittagessen machte das erste TR-Süd 

treffen zu einem gelungenen Anlass.  

Bei etwas milderen Temperaturen 

traf sich der TR Süd anfangs Septem-

ber zu einer Nachtwanderung. Mit 

einem Postenlauf wurde die Gegend 

rund um St.Gallen erkundet, der Fa-

ckellauf blieb wohl allen Teilneh-

menden in bester Erinnerung. 

Schlussendlich wurde Ende Novem-

ber zum alljährlichen Mitarbeiter-

nachtessen vom TR Süd nach Grabs 

eingeladen. Die Cevianerinnen und 

Cevianer überboten sich dabei gar in 

ihrer Kreativität. Umso mehr war die 

Freude gross, als ein erstes Mal der 

Wanderpokal «kreativste Verklei-

dung» vergeben wurde. 

In diesem Kalenderjahr veränderte 

sich auch die Schiffscrew. Simone 

Hummler v/o Civetta hat ihr Amt 

niedergelegt, Chiara Baradun v/o 

Müstaila und Lukas Allenspach v/o 

Grino durften willkommen geheissen 

werden.  

Für die Teilnahme an den TR-Süd-

Anlässen, für die Arbeit im Hinter-

grund und für die Arbeit in den Orts-

abteilungen des TR Süd bedankt sich 

die Schiffscrew herzlich! Wir sind ge-

spannt, wohin uns die Reise noch 

führen wird und vertrauen darauf, 

dass noch manch stürmische Zeit im 

TR-Süd bravourös gemeistert wird. 

 

  



Jahresbericht Cevi Ostschweiz 

  8 

Jahresbericht Fachgruppe Ausbildung  

 

Von Andrea Ammann v/o Djenai, Leitung der Fachgruppe Ausbildung 

Das Jahr 2023 haben wir mit frischer 

Unterstützung gestartet. Punto hat 

das FGA-Team verstärkt, was uns 

sehr freut. Weiter konnten wir JoJo 

gewinnen, welcher die Leitung des 

Impuls-programms übernommen hat. 

Der Start des Jahres machte wie im-

mer der Dankesanlass für alle Kurs-

leiter. Wir haben uns zum Leucht-

minigolf getroffen und sind an-

schliessend essen gegangen. Es war 

ein toller Abend. Die Arbeit aller 

Kursleiter ist die Zentrale Arbeit der 

FGA und wir danken allen herzlich 

für den grossen Einsatz. 

 

Die Kurs Saison ging los mit dem 

GLK, der GLK hatte deutlich mehr 

weibliche Teilnehmerinnen. Es 

herrschte eine gute Stimmung im 

Kurs und die Teilnehmer*innen hat-

ten Spass und konnten viel Lernen. 

Auch dieses Jahr findet der GLK wie-

der unter der Leitung von Ashajah 

statt. Vielen Dank. 

Weiter ging es mit dem Lagerleiter-

kurs der endlich wieder stattgefun-

den hat. Dies in 2 Etappen, was gut 

Anklang gefunden hat. 

Der Sommer ist im Lande, das be-

deutet Grundkurs und Nau-Hau, so-

wie der J&S 1 stehen an. Alle wieder 

im Zelt. Die Kurse waren gut be-

sucht. Der Grundkurs und Nau-Hau, 

erhielten eine frisch überarbeitete 

Prüfung. 

Im September dann wieder das 

Agenda-Weekend. Pepino hat die FGA 

vertreten und Informationen zu Kur-

sen weitergegeben. Neu wird die Al-

tersgrenze der Kurse GK/Nau-Hau bis 

LT anhand der Klasse bestimmt. An-

schliessend weiterhin anhand des 

Alters. Wir sind froh um früh einge-

reichte Anträge und auch wirklich 

nur, wenn dringend nötig. Das Kurs-

jahr endete wie immer mit dem Lei-

ter*innen Training. 

Wie jedes Jahr schliessen wir das Jahr 

mit dem Impulsprogramm ab. Es 
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wurde wieder geprüft und am Nach-

mittag fanden spannende Workshops 

statt, wie Theaterpädagogik, Musik 

oder Natur.  

Das Jahr beenden wir zu 4. mit Pepi-

no, Punto, Djenai und Mogli als Un-

terstützung des Seki. Wir haben gute 

Aussichten und werden im Jahr 2024 

Dingo bei uns im Team willkommen 

heissen. Aber trotzdem ist das Team 

noch nicht voll. Wir sind also weiter 

auf der Suche nach Mitgliedern. 
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Jahresbericht der Fachgruppe PSA  

 

Von Julia Scheuner v/o Malinka, Leiterin der Fachgruppe Prävention sexueller Ausbeutung 

 

Veränderung war das Stichwort fürs 

Jahr 2023 im Bereich PSA. Trotzdem 

blieb alt Bewährtes erhalten. 

Unser Team nahm im Juni Abschied 

von Rosmarie v/o Minouche, welche 

über viele Jahre die PSA leitete und 

formte. Danke dir nochmals für dei-

nen grossen Einsatz! Übrig bleiben 

im Moment Raffi v/o Pampero, Mi-

chaela v/o Kana, Laura v/o Felis so-

wie Julia v/o Malinka. Aufgrund unse-

rer neuen Projekte sind wir weiterhin 

auf der Suche nach neuen Mitglie-

dern, welche uns in der Prävention 

unterstützen. Melde dich gerne via 

Kontaktformular bei uns. 

Unsere zweite grosse Veränderung 

waren die ersten Kontaktpersonen-

treffen in St. Gallen und Weinfelden. 

Fast jede Abteilung nahm an einem 

der beiden Treffen teil. Wir konnten 

so die Themen von sexueller Gewalt, 

unsere Präventionsgrundsätze sowie 

unser Arbeiten als PSA näher in die 

Abteilungen bringen. Unser lang-

fristiges Ziel ist so, weiter sexuelle 

Übergriffe und Grenzverletzungen 

frühzeitig zu erkennen oder sogar zu 

verhindern. 

Gleich blieb, dass wir wie jedes Jahr 

in den Kursen GLK und Lagerleiter 

zwei Inputs zur Prävention von sexu-

eller Ausbeutung hielten. Zudem ha-

ben wir in verschiedenen Abteilun-

gen den Leiterinnen und Leitern das 

Thema nähergebracht. Alle Teilneh-

merinnen und Teilnehmer beteiligten 

sich aktiv und setzten sich mit dem 

doch herausfordernden Thema aus-

einander. Uns freuts, dass immer 

mehr offen darüber gesprochen wer-

den kann. Auch dies ist bereits Teil 

von Prävention.  
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Jahresbericht Colors-Redaktion 

 

Von Felina Imboden v/o Elenwe, Redaktionsleitung Colors 

 

Im Jahr 2023 konnten wir in den vier 

Colors-Ausgaben wieder mal die vie-

len verschiedenen Highlights des 

Cevi-Jahres einfangen und teilen. 

Danke an dieser Stelle an alle, welche 

Berichte, Erlebnisse, Gedankenan-

stösse oder Bilder im Colors geteilt 

haben. Das Colors lebt meiner Mei-

nung nach von dieser Vielfältigkeit 

und ich freue mich immer von ver-

schiedenen Personen lesen zu kön-

nen. 

Leider mussten wir uns auf Ende De-

zember von Crescenda und Colla 

verabschieden. Besonders die kreati-

ven Inputs von Colla an den Sitzun-

gen und die Fotostory von Crescenda 

werden wir vermissen. Danke für eu-

ren treuen Einsatz und eure Leiden-

schaft! Neu dabei im Redaktionsteam 

ist Kelani, herzlich willkommen! Wei-

tere Redaktionsmitglieder heissen 

wir immer gerne willkommen und im 

Moment sind wir noch dringend auf 

der Suche nach einer Redaktionslei-

tung. Falls du gerne mitarbeiten 

würdest, darfst du dich sehr gerne 

bei mir melden.

 

 

 

Jahresbericht der Fachgruppe Informatik 

 

Von Martin Winkelmann v/o Calmo, Leiter der Fachgruppe Informatik 

 

Die FGI hat im vergangenen Jahr ver-

schiedenste Informatik-Dienste be-

trieben. Zu den regelmässigen Be-

triebsaufgaben gehört unter ande-

rem das Aktualisieren der techni-

schen Infrastrukturen, sei dies auf 

dem Seki oder auch auf der Websei-

te. 

Der Ausfall der Datenaustausch-

plattform in Sommer hat die FGI am 

meisten beschäftigt. Durch den Aus-

fall wurde das Vorhaben auch mit 

dieser Plattform in die Microsoft 

Cloud zu wechseln in der Aufgaben-

liste nach oben geschoben. Mittler-

weile ist ein grosser Teil der vorheri-

ge Datenaustauschplattform nun auf 

Microsoft Teams umgestellt und im 

Jahr 2024 werden, soweit es die Res-

sourcen zulassen, weitere zusammen 

Führungen stattfinden. 
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Jahresrechnung 2023 & Budget 2024 

 

Die Rechnungslegung erfolgt nach Swiss GAAP FER 21. 

Die ausführliche Jahresrechnung (inkl. Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrech-

nung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang) ist unter 

www.ceviostschweiz.ch/spenden zu finden. Das Budget war kein Bestandteil der 

Revision. 
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Kommentar zur Jahresrechnung 2023 

 

Von Michael Hess v/o Beppo, Kassier 

 

Rechnung 2023 

Im Jahr 2023 erzielte der Cevi Ost-

schweiz einen Gewinn von 33‘576.72 

CHF. Budgetiert war ein Verlust von 

30'710.- CHF. Die Differenz zwischen 

Budget und Abschluss beträgt dem-

nach knapp 65‘000 CHF. Folgende 

Positionen tragen massgeblich zu 

dieser Abweichung bei: 

Die ausgeschriebene Stelle als Ju-

gendarbeiter*In konnte erst per No-

vember besetzt werden, wodurch die 

Personalkosten deutlich tiefer ausge-

fallen sind als budgetiert. Die Diffe-

renz (inkl. Sozialleistungen) beträgt 

rund 45‘000 CHF.  

Weiter fielen sowohl die Aufwände, 

als auch die Erträge für Kurse und 

Anlässe tiefer aus als budgetiert. 

Dies hat vor allem damit zu tun, dass 

im 2023 kein Saphir stattfand, dies 

aber im Budget nicht berücksichtigt 

wurde. 

Schliesslich fiel der Verwaltungs-

aufwand (-10‘000 CHF), sowie der 

Aufwand für Anlässe der Teilregio-

nen (-5‘000 CHF) tiefer aus als bud-

getiert. 

Budget 2024 

Für das Jahr 2024 haben wir einen 

Verlust von 38‘350.- CHF budgetiert. 

Beim Erstellen des Budgets orientier-

ten wir uns im Wesentlichen an der 

Jahresrechnung. Nennenswerte Än-

derungen ergeben sich bei folgenden 

Positionen: 

Der Personalaufwand wurde der ak-

tuellen Personalsituation angepasst 

(Kündigung Samuela per Februar, 

Anstellung Joel per März) und fällt 

deshalb höher aus als in der Rech-

nung 2023. Weiter werden wir unsere 

Datenbank modernisieren und auf 

die CeviDB wechseln. Dieser Wechsel 

bringt einmalige Kosten von rund 

8‘000.- CHF mit sich. Schliesslich 

wurde im Aufwand für Kurse und An-

lässe mehr budgetiert als in der 

Rechnung 2023, weil wir neue Seil-

bahnkisten beschaffen werden und 

das Budget für Gremien (Essen, Ge-

schenke, Spesen, Dankeswochenen-

de, etc. für Gremien-Mitarbeitende) 

letztes Jahr bei weitem nicht ausge-

schöpft wurde.
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Revisorenbericht 2023 

 

Von Samuel Rhyner, Revisor 

 

 


